
COGITA bietet Ihnen die Möglichkeit, eine Vorplanung von Verladungen durchzuführen. Gemeint ist
damit, dass Sie Aufträge zu Verladungen zusammenfassen, ohne dass diese Verladung schon
zwingend einer Fuhrparkeinheit und/ oder einem Frachtführer zugeordnet sein muss.

Um Verladungen vorzuplanen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Sie bilden eine Verladung mit den gewünschten Aufträgen. Hierzu stehen Ihnen alle
Möglichkeiten der Disposition zur Verfügung, also die Express-Disposition im Auftrag, im
Auftragsresearch oder die Disposition im grafischen Dispoplan. In Ihrer Verladung lassen
Sie die noch unklaren Daten frei, weisen also ggfs. keine Fuhrparkeinheit und keinen
Frachtführer zu.

2. Ihre vorgeplanten Verladungen sehen Sie im grafischen Dispoplan in der Zeile mit dem
Icon "?". Das Fragezeichen symbolisiert eine noch nicht festgelegte Fuhrparkeinheit. Aus
dieser Zeile können Sie nun Ihre endgültige Disposition fortsetzen.

So lange Verladungen nur vorgeplant sind, also noch keine Fuhrparkeinheit bzw. keinen
Frachtführer haben, stehen sie im Verladestatus "erstellt". Erst mit der Zuweisung eines
Frachtführers wechselt der Verladestatus auf "disponiert". Mit Zuordnung einer ziehenden
Fuhrparkeinheit wird deren Eigentümer automatisch als Frachtführer übernommen.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst bei Zuordnung eines Frachtführeres eine Pauschalfracht
hinterlegen können. Auch der Berechnungssatz für die Frachtführergutschrift wird erst dann
gebildet, daher ist es auch nicht möglich, für eine Verladung im Status "erstellt" eine Gutschrift zu
erzeugen.
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